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Bürgerbefragung „SMARAGD“ 

Aufbau eines „Reallabors“ und „Digitallabors“ 

 

Die Gemeinde Fuchstal möchte im Rahmen des Förderprogramms „Zukunftsfähige Innen-

städte und Zentren“ ein „Reallabor“ und ein „Digitallabor“ aufbauen. Das Reallabor so-

wie das Digitallabor sollen für die interessierte Bürgerschaft und die engagierten, örtlichen 

Akteursgruppen ein Forum zum gemeinsamen Austausch von Themen der Ortsentwicklung 

sein und die dazu nötigen physischen und digitalen Arbeitsmittel bereitstellen. Dazu soll es 

verschiedene Angebote in Form von Veranstaltungen und Arbeitsgruppen geben, mit denen 

Ideen und Maßnahmen zur Verbesserung der Lebensqualität in der Gemeinde Fuchstal um-

gesetzt werden können. Als Standort für das Reallabor ist eine zentrale Lage im Ortsteil Lee-

der vorgesehen.  

Um Sie bereits in der Aufbauphase zu beteiligen, wollen wir Sie herzlich einladen ein paar 

Fragen zu beantworten, damit Ihre Ideen und Vorschläge zur Nutzung und Gestaltung in die 

Konzepte zum Aufbau des Reallabors und Digitallabors mit einfließen können. 

Machen Sie mit! Bitte nehmen Sie sich kurz Zeit, um unserer Umfrage teilzunehmen und 

gestalten Sie aktiv unseren Ortskern mit. 

 

Wir bedanken uns für Ihr Engagement. 

 

 

 

 

 

 

 

Durchführung der Befragung: 
die Städtebau GmbH 

www.diestaedtebau.de 
und 

CIMA Beratung + Management GmbH 
www.cima.de  

  

http://www.diestaedtebau.de/
http://www.cima.de/
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1. Themen der Ortskernentwicklung 

1.1. Welche Themen der Ortsentwicklung im Fuchstal interessieren Sie? 

Bitte kreuzen Sie zutreffendes an. (Mehrfachnennungen möglich) 

Kategorie: Nennungen: 

Ortsbild, Ortsgeschichte, Baukultur und Freiraumgestaltung  

Klimaschutz, Biodiversität und Artenvielfalt  

Lokale, dezentrale Energieversorgung  

Nachhaltige Mobilität auf dem Land  

Medizinische Versorgung auf dem Land  

Angebote für Senioren und Jugendliche  

Stärkung der Dorfgemeinschaft und des sozialen  

Zusammenhalts 
 

Angebote und Veranstaltungen  

Sonstiges  

Wenn Sonstiges: 

 

2. Verbesserungsvorschläge 

2.1. Haben Sie Ideen, Vorschläge zur Verbesserung und Weiterentwicklung der Ge-

meinde Fuchstal oder zur Stärkung der Dorfmitte, die Sie mit anderen Menschen 

diskutieren und ggf. auch umsetzen möchten? 

Ja 
Nein, ich bin mit dem Lebensumfeld im 

Fuchstal zufrieden 

  

Wenn ja, Vorschläge zur Verbesserung und Weiterentwicklung: 

 

2.2. Haben Sie sich bisher an der Ortsentwicklung beteiligt? 

Ja Nein  

  

Wenn NEIN, warum haben Sie sich bisher nicht beteiligt? Welche Hindernisse gab es 

bei der Beteiligung? 
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2.3. Wie würden Sie sich gerne zukünftig an der Ortsentwicklung in Fuchstal  

beteiligen? Bitte kreuzen Sie zutreffendes an. (Mehrfachnennungen möglich) 

Kategorie: Nennungen: 

analog (z. B. analoge Informationsveranstaltungen,  

Abstimmungsformate) 
 

digital (z. B. digitale Umfragen, Abstimmungen)  

hybrid (z. B. interaktives Streaming von Events und Veranstaltungen)  

Ich möchte mich zukünftig nicht beteiligen.  

 

2.4. Welchen Mehrwert könnte aus Ihrer Sicht ein Ort zum Austauschen, gemeinsamen 

Planen, Lernen und Experimentieren bieten? 

(z.B. Stärkung der Dorfgemeinschaft, aktive Teilnahme an der Ortsentwicklung, Förde-

rung von Mitsprache und Gestaltungsmöglichkeiten) 

 

 

2.5. Welche Angebote und Ausstattung sollte das Reallabor zum gemeinsamen kreati-

ven Arbeiten und Austauschen bieten? 

Kategorie: Nennungen: 

Werkzeuge 
(z.B. Werkzeuge zum Modellbau): 

 

Technik/Software 
(z.B. 3D-Drucker, Präsentationsmedien):  

 

Veranstaltungen 
(z.B. Workshop zur nachhaltigen Bewirtschaftung von 
Privatgärten) 

 

 

2.6. Bei welchen Angeboten/Aktivitäten im Reallabor würden Sie grundsätzlich 

teilnehmen? 

Kategorie: Antwort: 

Workshops  

Offene Arbeitstische und Diskussionsrunden  

Nutzung von Arbeitsmaterialien und Maschinen zur Ausarbei-
tung von Ideen, Projekten 

 

Sonstige Angebote: 
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3. Digitallabor 

Neben dem Reallabor soll auch ein „Digitallabor“ aufgebaut werden. Das Digitallabor soll 

als digitale Plattform zur Information und Beteiligung der Bürgerschaft dienen und ver-

schiedene digitale Möglichkeiten zur Verfügung stellen, um die Ortsentwicklung Fuchstals zu 

verbessern. Denkbar sind beispielsweise Online-Partizipationsmöglichkeiten wie z. B. On-

line-Befragungen, -abstimmungen, digitale Informationsworkshops oder kartographische Auf-

bereitung von Informationen in einem sog. „digitalen Zwilling“, die ebenfalls zur Verbesse-

rung der Lebensqualität in der Gemeinde Fuchstal beitragen sollen. 

Auch am Aufbau des Digitallabors möchten wir Sie gerne beteiligen und laden Sie dazu ein, 

die folgenden Fragen zu beantworten. 

3.1. Welchen Mehrwert könnte aus Ihrer Sicht eine digitale Plattform zur Information, 

Beteiligung und kartographischen Aufbereitung von Informationen bieten? 

(z.B. aktive Teilnahme an der Ortsentwicklung, „Rund-um-die-Uhr“-Zugang, Förderung 

von Mitsprache und Gestaltungsmöglichkeiten, vereinfachter Zugang zu digitalen Infor-

mationen) 

 

 

3.2. Welche Funktionen (Informationsformate/ Beteiligungsformate) sollte das Digital-

labor zur Information und Beteiligung der Bevölkerung bieten?  

Informationsformate (z.B. Online-Workshops, Online-Informationsveranstaltungen): 

 

 

Beteiligungsformate (z.B. Umfragen, Abstimmungen, Mängelmelder): 

 

 

3.3. Bei welchen Angeboten im Digitallabor würden Sie grundsätzlich teilnehmen? 

Kategorie: Antwort: 

Online-Workshops  

Online- oder hybride Infoveranstaltungen  

Offene Online-Diskussionsrunden  

Sonstige Angebote: 
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4. Allgemeine Angaben 

 

In welcher Gemeinde wohnen Sie? (Zutreffendes bitte ankreuzen) 

Fuchstal - Leeder Fuchstal - Asch Fuchstal - Seestall 

   

 

Angaben zu Ihrer Person (freiwillig) (Zutreffendes bitte ankreuzen) 

Weiblich Männlich Divers 

   

 

unter  
18 Jahre 

18 bis  
unter 35 Jahre 

35 bis  
unter 50 Jahre 

50 bis  
unter 65 Jahre 

65 Jahre  
und älter 

     

 

Schüler 
in Ausbildung/ 

Studium 
im Ruhestand berufstätig nicht berufstätig 

     

 

Wünschen Sie sich in Zukunft mehr Informationen zu dem Projekt? 

Ja Nein 

  

 

Wenn ja, über welche Informationskanäle möchten Sie gerne informiert werden? 

 

 

Vielen Dank, dass Sie sich Zeit genommen haben, diesen Fragebogen auszufül-

len! Ihr Fragebogen wird anonymisiert weiterverarbeitet, es werden keine personen-

bezogenen Daten veröffentlicht. 

 

Bitte werfen Sie Ihren ausgefüllten Fragebogen bis zum 02. April 2023 

in den Briefkasten des Rathauses in Fuchstal  

(Bahnhofstraße 1, 86925 Fuchstal) oder senden ihn an die  

E-Mail-Adresse smartregionauf@vgem-fuchstal.de.  

 

Vielen Dank! 
 

 


